
 

 

Hammer Park – erfolgreiche Anhörung 

Trotz der in der von der CDU-Bezirksfraktion ini-
tiierten öffentlichen Anhörung geäußerten eindeu-
tigen Kritik von Anwohnern und Bürgerinitiativen an 
Teilen des Sonderinvestitionsplans Hammer Park 
sind SPD und GAL nicht bereit, die im Oktober 2008 
als „Schnellschuss“ durch eine Tischvorlage ein-
gebrachten Maßnahmen zur Aufwertung des Ham-
mer Parks an die Bürgerwünsche anzupassen.  
Wir hoffen, dass die wiederholte Kritik am weiterhin 
geplanten Bau eines Beachvolleyball-Feldes, ob-
wohl ein tatsächlicher Bedarf unklar ist, zur laufen-
den Bewirtschaftung keine Mittel bereitstehen und 
gleichzeitig die Leichtathletikanlage des Sport-
platzes verkommt, nicht verstummen wird.  
Bereits am 17. September hat Markus Schreiber 
den Spatenstich vorgenommen – gerade noch 
rechtzeitig vor der Bundestagswahl, doch so richtig 
geholfen hat es nicht, wie wir mittlerweile wissen. 
 

Mehr Tempo 30-Zonen  

Die CDU-Fraktion unterstützt das Vorhaben des 
Senats, weitere Straßen in den Bezirken als Tempo 
30-Zonen auszuweisen. Hierzu hat die Fraktion 
einen Antrag eingebracht, der die Straßen Billhorner 
Mühlenweg, Billwerder Neuer Deich, Hardenstraße, 
einen Teil der Merkenstraße, den Steinbeker Grenz-
damm und den Wichernsweg zusätzlich für die Prü-
fung als Tempo 30-Zone vorschlägt. 
Gleichzeitig lehnt die Fraktion aber eine Reduzie-
rung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 
auf 30 km/h auf den folgenden Straßen ab: Nagels-
weg, Wandalenweg, Mattentwiete, Manshardtstraße 
sowie Teilstrecken der Wendenstraße, der Fähr-
straße und der Veringstraße. 
 

Denkmal Terrassenhaus 

Nach zwei Graffiti-Beschmierungen des Denkmals 
Terrassenhaus hat die CDU-Fraktionen einen neu-
en Versuch gestartet, die Umgebung des Denkmals 
für die 40.000 Opfer des Feuersturms über Ham-
burg 1943 würdiger zu gestalten. Wir fordern eine 
bessere Ausschilderung des Terrassenhauses und 
ein gepflegtes Erscheinungsbild, um die Hemm-
schwelle für Beschädigungen zu erhöhen.  

 Skate-Plateau Landungsbrücken 

Die Forderung der CDU nach einer zentralen urbanen 
Skate-Plaza nimmt langsam Gestalt an. Für das ge-
plante Skate-Plateau auf dem Dach der U-Bahn-
station Landungsbrücken wurde am 29. September im 
Hauptausschuss die Übernahme von insgesamt 
170.000 der veranschlagten Baukosten von 352.000 
Euro durch die Bezirksversammlung beschlossen.  
Nachdem die Schwarz-Grüne Rathauskoalition bereits 
Haushaltsmittel über 150.000 Euro bewilligt hatte, 
beginnt nun die Umsetzung des ambitionierten Vorha-
bens auf dem U-Bahndach am Stintfang. Das ganz-
jährlich betreute Skate-Plateau am Hafen soll bis 
Frühsommer 2010 fertig gestellt werden. 
 

Lohsepark in der HafenCity 

Die CDU-Bezirksfraktion Mitte hat angeregt, bei den 
Planungen zum in der HafenCity geplanten Lohsepark 
zu überlegen, ob dieser größer angelegt werden sollte 
als bisher im Masterplan vorgesehen. 
Neben der Elbphilharmonie als kulturellen Höhepunkt 
für alle Hamburger sollte die HafenCity für die Anwoh-
ner, die Mitarbeiter der umliegenden Firmen, die künf-
tigen Studenten der HafenCity-Universität und die vie-
len Besucher auch eine richtige Parkanlage erhalten. 
Aufgrund der fortgeschrittenen Planungen ist eine Re-
alisierung eines vergrößerten Lohseparks kaum mehr 
möglich, dafür sollen aber an anderen Stellen der 
HafenCity mehr Grünflächen ausgewiesen werden. 
 

Cafée mit Herz 

Aufgrund von anhaltenden Beschwerden der Anwoh-
ner der Seniorenwohnanlage St. Pauli „Am Elbpark“ 
fordert die CDU einen Runden Tisch zum „Cafée mit 
Herz“ im Gesundheitszentrum in der Seewartenstra-
ße. Ziel ist es, einvernehmlich den Beschwerden über 
Lärm, öffentliches Urinieren sowie Beschimpfungen 
durch Besucher der sozialen Einrichtung abzuhelfen.  
 

Sitzungstermine der Bezirksversammlung 

- Do. 29. Oktober 2009 

- Do. 19. November 2009 – jeweils 17.30 Uhr 
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